
Grün. Innovativ. Praxisnah. Das ist die Hochschu-
le Weihenstephan-Triesdorf (HSWT). Keine andere 
Hochschule verfügt über ein vergleichbares Fächer-
spektrum, das klar und konsequent auf die grünen 
Fächer ausgerichtet ist. Die Studiengänge bieten sin-
gulär in Bayern all das, was im weitesten Sinne mit 
Natur, Ernährung und Umwelt zu tun hat. Das Spek-
trum reicht von der naturwissenschaftlichen bis zur 
künstlerischen Betrachtungsweise, von HighTech bis 
LandArt, vom Molekül über den Baum bis hin zum 
Landschaftsraum.

STUDIEREN IST MEHR ALS LERNEN!
Das Studentenleben in Freising ist ziemlich rege. Die 
Stadt München mit ihren kulturellen Angeboten ist auf 
kurzem Wege mit der S-Bahn erreichbar.

WIR BIETEN:
 » Sammeln von Auslandserfahrungen an einer unserer 

12 Partnerhochschulen 
 » verschiedene Abschnitte des Studiums können nach 

Wunsch im Ausland absolviert werden

VORTEILE DES DUALEN STUDIENMODELLS:
 » Doppelqualifikation: Bachelor- und Berufsabschluss
 » Zeitersparnis: beide Abschlüsse in weniger als 5 

Jahren 
 » speziell konzipierter Berufsschulunterricht 
 » abgestimmte überbetriebliche Ausbildung 
 » umfassende Theorie- und Praxiskenntnisse
 » sehr gute Berufseinstiegschancen

LBM DUAL HAT VIELE PARTNER:
 » hochschule dual
 » Bayerisches Staatsministerium für Bildung und  

Kultus, Wissenschaft und Kunst
 » Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten
 » Amt für Landwirtschaft, Ernährung und Frosten, 

Landshut
 » Staatl. Berufsschule Höchstädt an der Donau
 » Verband Garten-, Landschafts- u. Sportplatzbau 

Bayern e. V.
 » DEULA Bayern GmbH
 » kooperierende Garten- u. Landschaftsbaubetriebe

WAS WIR BIETEN

STUDIENFACHBERATERIN
Prof. Dr. Silke Rossipal-Seifert
M +49 173 8604444 | silke.rossipal-seifert@hswt.de

ASSISTENZ DUAL
T +49 8161 71-3430 | lbm-dual@hswt.de

DEKANAT
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
Fakultät Landschaftsarchitektur
Gebäude A5 | Am Hofgarten 6 | 85354 Freising
T +49 8161 71-3654, -3657
la@hswt.de

www.hswt.de/lb

KONTAKT

Der Studiengang Landschaftsbau und –Management 
(LBM) hat sich aus dem klassischen Aufgabenfeld der 
Landschaftsarchitektur als eigenständiges Arbeits-
feld in seiner Kombination aus Technik und Manage-
ment entwickelt. Die Zielsetzung des Studiengangs 
liegt vor allem darin, Fachwissen und Fähigkeiten zur 
ingenieurmäßigen Umsetzung von Planungen zu ver-
mitteln. Dabei spielen Managementqualifikationen 
sowie ökonomische und fachtechnische Aspekte die 
Hauptrolle.

ABSOLVENTENPROFIL
Unsere Absolventen sind befähigt, Bauprojekte mit Land-
schaftsbezug jeder Größe im In- und Ausland abzuwi-
ckeln und die Belange der Umwelt und der natürlichen 
Ressourcen im Baugeschehen in leitenden Positionen 
kompetent zu vertreten.
Arbeitsplätze für den Bachelor of Engineering der Stu-
dienrichtung Landschaftsbau und -Management (Dual) 
bieten beispielsweise:

 » Unternehmen des Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbaus, Tiefbauunternehmen

 » Landschaftsarchitekturbüros mit Schwerpunkt Bau-
leitung

 » Projektsteuerungs- und Ingenieurbüros, Consulting-
unternehmen, Wohnungsbaugesellschaften

 » öffentliche Verwaltung z. B.: (Fach-) Behörden wie 
Garten- oder Grünflächenämter, Bauämter, Straßen- 
und Wasserwirtschaftsämter

 » Spezialbetriebe, z. B. für Standortsanierung, Inge- 
nieurbiologie

 » Fachbezogene Medien und Verbände
 » Forschungseinrichtungen innerhalb oder außerhalb 

der Hochschulen und Akademien

MASTERSTUDIUM
Der erfolgreiche Abschluss schafft die Zugangsvoraus-
setzung für verschiedene Masterstudiengänge.

Mehr Informationen zur Hochschule, zum Studienange-
bot Landschaftsbau und -Management dual und die not-
wendigen Dokumente finden Sie unter: 
www.hswt.de

LANDSCHAFTSBAU  
UND -MANAGEMENT

BACHELOR
LANDSCHAFTSBAU  
UND -MANAGEMENT
WEIHENSTEPHAN
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Studieninteressierte bewerben sich im Unterschied zum 
Normal-Studierenden bereits ein Jahr vor dem eigentli-
chen Studienbeginn.
Voraussetzungen für das duale Studienmodell sind:

 » ein erhöhtes Maß an Zielstrebigkeit, Motivation und 
Leistungsbereitschaft

 » allgemeine Hochschulreife, fachgebundene Hoch-
schulreife oder Fachhochschulreife

BEWERBUNGSTERMINE UND UNTERLAGEN
Der Bewerbungszeitraum ist von Anfang Mai bis 1. Juli. 

bis spätestens 1. Juli sind einzureichen:
 » Bewerbungsantrag online und postalisch 
 » Hochschulzugangsberechtigung, ggf. Zwischenzeug-

nis des letzten Schuljahres
bis spätestens 27. Juli sind einzureichen:

 » die Hochschulzugangsberechtigung
 » Kopie des dualen Ausbildungsvertrags – auch wenn 

noch nicht durch die zuständige Stelle bestätigt
bis spätestens 30. September sind einzureichen:

 » Kopie des eingetragenen dualen Ausbildungsvertrags 
– bestätigt und eingetragen durch die zuständige 
Stelle 

 » Kooperationsvertrag in zweifacher Ausfertigung

Folgejahr: erneute Bewerbung bis spätestens 1. Juli
 » erneuter Bewerbungsantrag online und postalisch
 » Betriebsbestätigung über Fortbestehen des Ausbil-

dungsverhältnisses 
 » Zulassungsbescheid vom Vorjahr 

Formulare (Verstetigung, Ausbildungsvertrag, Kooperati-
onsvereinbarung) sind zu finden unter: 
www.hswt.de/studium/studiengaenge/lb/dual

BEWERBUNG

15 Monate
Start: 15.07.

inkl. 10 Wochen 
Berufsschule und 
2 Wochen ÜA*

BETRIEBLICHE 
AUSBILDUNG

ZWISCHEN-
PRÜFUNG CA. 
SEPTEMBER/

OKTOBERSTUDIUM 
BACHELOR

1. Semester
01.10. – 14.02.

1 Woche ÜA*
1 Woche Betrieb 

2. Semester
15.03. – 31.07.

7 Wochen Betrieb
1 Woche ÜA*

3. Semester
01.10. – 14.02.

ABSCHLUSS-
PRÜFUNG  

(CA. FEBRUAR/
MÄRZ**)

4. Semester
15.03. – 31.07.

5. Semester
= Praxissemester 
im Betrieb ( i. d. R. 
6 Monate inkl. 
2 Wochen Berufs-
schule 
2 Wochen ÜA*)

6. Semester
15.03. – 31.07.

ABSCHLUSS 
BACHELOR

7. Semester
01.10. – 14.03.
***

* ÜA = überbetrieblieche Ausbildung an der DEULA Bayern

** Pflicht sind 24 Monate mit anteiligem Urlaubsanspruch

*** Optional im Ausland 

ABLAUF LBM DUAL

WAS BEDEUTET LBM DUAL?
Beim Studienmodell LBM dual handelt es sich um die Ver-
knüpfung des Hochschulstudiengangs Landschaftsbau 
und -Management mit einer fachbezogenen Berufsausbil-
dung. Hier können Sie innerhalb von 4 Jahren, 9 Monaten 
das Bachelorstudium und die Berufsausbildung zum/zur 
Landschaftsgärtner/in abschließen.

WORIN LIEGEN DIE VORTEILE?
Die Doppelqualifikation von Landschaftsgärtner und 
Bache lor erhöht die Chancen beim Berufsstart bzw. der 
weiteren Karriere durch theoretische und praktische 
Kenntnisse.

 » Zeitvorteil von einem Jahr bei Kombination von Ausbil-
dung und Studium

 » frühzeitiger Kontakt in die Branche
 » tarifliche Vergütung der Ausbildungszeiten

ABLAUF BERUFSAUSBILDUNG UND STUDIUM
Zum 15. Juli beginnt für Sie die 15-monatige Berufsaus-
bildung in einem Garten- und Landschaftsbaubetrieb. Im 
Folgejahr startet das Bachelorstudium an der HSWT. In 
der vorlesungsfreien Zeit absolvieren Sie weitere prakti-
sche Ausbildungszeiten. Nach insgesamt 24 Monaten 
praktischer Ausbildungszeit legen Sie Ihre Prüfung zum/
zur Landschaftsgärtner/in ab. Danach führen Sie in zwei 
weiteren Semestern Ihr Studium zu Ende. Die betriebliche 
Ausbildung ist bundesweit in anerkannten und kooperie-
renden Ausbildungsbetrieben möglich. Der Besuch von 
Berufsschule und überbetrieblichen Lehrgängen sowie die 
Zwischen- und Abschlussprüfung sind zentral in Bayern 
organisiert.

DAS PRAXISSEMESTER
Das 5. Semester wird neben dem betrieblichen Ausbil-
dungsabschnitt auch als Praxissemester anerkannt; dies 
absolvieren Sie in Ihrem Ausbildungsbetrieb. Während 
dieser Zeit sollen Sie neben den Ausbildungsinhalten des 
Ausbildungsrahmenplans mit höherwertigen, ingenieur-
nahen Tätigkeiten betraut werden. Sie sollen zu Abläufen 
in Planung, Entwurf und Bauabwicklung einen Überblick 
bekommen, Planungszusammenhänge erkennen und ei-
nen Einblick in die Organisationsstrukturen erhalten. Der 
Nachweis dieser Tätigkeiten ist Voraussetzung für die An-
erkennung des letzten Ausbildungsabschnittes, der Aus-
bildungszeit, als Praxissemester im Studium.

DUAL =
STUDIUM + BERUFSAUSBILDUNG

Der innovative, ausführungs- und steuerungsorientierte 
Ingenieurstudiengang mit technisch-ökonomischer Aus-
richtung bietet einerseits die Ausbildung zum umwelt- 
und ressourcenkompetenten Bauleiter und ermöglicht 
andererseits, besondere Fähigkeiten und Kenntnisse im 
Bereich Projektmanagement und Unternehmensführung 
zu erlangen.
Die Regelstudienzeit beträgt sieben Semester. Die in der 
Studienordnung festgelegten Pflichtmodule sind von al-
len Studierenden zu belegen. Daneben sind studienbezo-
gene Wahlpflichtfächer, je nach Neigung auszuwählen. 

Einige Beispiele aus den angebotenen Wahlpflicht- 
modulen:

 » Effizientes Verhandeln 
 » Video- und Fotografie
 » Vermessung Vertiefung
 » Hausgärten – effektiv darstellen und vermarkten 
 » Spezielle Pflanzenverwendung

SEM. STUDIENAUFBAU UND -INHALTE

1. – 4. Natur- und gesellschaftswissenschaftliche 
Grundlagen, Baubetrieb und Bauprozess-
management, Vegetations- und Bautechnik, 
Darstellen, Datenverarbeitung und Vermes-
sungstechnik

5. Praxissemester

6. – 7. Ingenieur- und umweltwissenschaftliche Fach-
kenntnisse, Fachkenntnisse in Ökonomie, Recht, 
Management, Vertiefung der Kenntnisse in 
Studienprojekten und Seminaren
Bachelorarbeit

Abschluss
Bachelor of Engineering (B. Eng.)  
Landschaftsbau und -Management

IHR STUDIUM / STUDIENAUFBAU
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http://www.hswt.de/studium/studiengaenge/lb/dual

